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Pfarrei Steinerberg
Pfarradministrator Alfred Suter, 079 287 20 25, alfred-suter@bluewin.ch
PfarreibeauftragteNatascha Holoschnjaj, 079 774 51 63, pfarramt.steinerberg@bluewin.ch
Pfarrbüro Sattelstrasse 5, 6416 Steinerberg, 041 832 13 63
Anlaufstelle Rita Schuler, 041 832 11 10, rifra@bluewin.ch
Sigrist Felix Reichlin, 041 832 15 70

Sonntag, 07. August 2022
19. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier

Opfer für Caritas Schweiz
10.30 Eucharistiefeier in der Ob-Häg

Sonntag, 14. August 2022
20. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistie

Opfer für Caritas Schweiz
10.30 Eucharistiefeier in der Ob-Häg

Montag, 15. August 2022
Mariä Himmelfahrt
10.30 Eucharistie

Opfer für Aufgaben des Bistums

Sonntag, 21. August 2022
21. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistie

Opfer für Aufgaben des Bistums
10.30 Eucharistiefeier in der Ob-Häg

Gottesdienstzeiten im ST. ANNA

Sonntag: 09.15 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch: 09.15 Uhr Eucharistiefeier

17.15 Uhr Rosenkranz
Samstag: 17.15 Uhr Eucharistiefeier

Taufe
Am Sonntag, 14. August 2022 wird Lars
Zimmermann, Sohn von Hubert Zimmer-
mann und Silvana-Mirjam Begetto, Sattel-
strasse 3, getauft. Wir freuen uns mit den
Eltern und heissen Lars in unserer Pfarrei
herzlich willkommen.

Anlässe der FMG

Kräutersegnung
Am Sonntag 15. August, am
Fest Maria Aufnahme in den Himmel, be-
reitet die 3Feier mit Gott Gruppe3 den
Gottesdienst vor. Das Jahresthema des
SKF ist 3Mitwelt Schöpfung3. Die 3Feier
mit Gott Gruppe3 verbindet dieses Thema
mit der Segnung der Kräuter und Blumen
im Gottesdienst. In dieser Eucharistiefeier
halten wir das Gedächtnis für unser Ver-

einsmitglied Trudi Abegg-Truttmann und
Hedwig Abegg-Kuriger. Die Gesegneten
Kräutersträuschen werden anschliessend
verteilt. Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mende. Vorbereitungsgruppe der FmG

Tagesausflug der FMG
AmMittwoch, 31. August sind alle Mitglie-
der der FMG zum Tagesausflug zur Falkne-
rei Galina in Malbun herzlich eingeladen.
Wir treffen uns vor dem Rest. Löwen um
08.30 Uhr. Ankunft ist in Steinerberg um
18.30 Uhr. Kosten pro Person sind 80 Fr.
Anmeldung bis Mittwoch, 17. August bei
Franziska Stutzer, Tel. 079 357 78 69. Wir
freuen uns auf einen gemütlichen und inte-
ressanten Ausflug. Vorstand der FMG
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Raten
Am Samstag, 02. Juli haben sich nur vier,
von den eingeladenen Schüler und Schüle-
rinnen der sechsten Klasse im Raten mit
ihren Eltern zu dem Start auf den Firmweg
getroffen. Es war ein sehr angenehmer
Abend, an dem wir gemeinsam verschiede-
nen Posten durchgelaufen sind. Nachdem
sie an der Starlinie ihre Wanderstecken und
Säckchen beschriftet haben, durften sie am
Spielplatz bei der Kapelle genau ausrechen
wie alt sie in diesem Moment sind. Danach
durften wir uns, mit einem wunderschönen
Blick auf Rothenthurm vom Grill stärken.
Weiter ging es durch den dunklen Wald
mit Taschenlampen und verschiedenen
Aufgaben für Eltern und Jungetliche. Einer
der besonderen Aufsteller des Abends war
auch der rote Himmel beim Sonnenunter-
gang ob dem Aegerisee. Mit Gebet bei der

St. Jost Kapelle und den Himmelslaternen
am Parkplatz, konnten wir den angenehmen
Abend abschliessen. Es war ein sehr gemüt-
licher Abend und eine kräftige Stärkung bis
spät in die Nacht, die unseren Jugendlichen
eine gute Stütze auf ihrenWeg sein kann.

Natascha Holoschnjaj

Nachtwanderung mit der 2. Oberstufe
von Steinerberg und Sattel
Am 2. Juli trafen sich die Jugendlichen der
2. Oberstufe von Steinerberg beim Bahnhof
und fuhren mit dem Zug nach Sattel. Dort
wurden sie von ihren Gspändli aus Sattel
empfangen. Gemeinsam machten wir uns
auf den Weg zur Halsegg. Nach dem stren-
gen Anstieg wurden sie mit einer feinen
Glace überrascht. Gestärkt gingen wir wei-
ter zur Langmatt, wo wir unser Abendessen
grillierten und uns zum Gebet versammel-
ten. Mit vollem Magen und neuen Kräften,
machten wir uns auf den Weg zum letzten
Aufstieg unserer Wanderung. Bei einer
kurzen Pause im Wildspitz, wurden wir
von Wirten Martin mit feinen Guezlis ver-
wöhnt. Dies hatte zur Folge, dass wir fast
den Sonnenuntergang im Gnipen verpass-
ten. Wir alle legten einen Spurt hin und
hatten Glück. Die Sonne strahlte noch und
verabschiedete den Tag, eine Minute nach
unserer Ankunft. Unser Abstieg führte
oberhalb der alten Hütte durch. Einen kur-
zen Weg gingen die Jugendlichen dort im
Dunkeln allein, für diesen Weg brauchten
sie viel Mut und Gottvertrauen. In der Ob-
häg Kapelle, genossen wir kurz nach Mit-
ternacht eine Lichterfeier und fuhren da-
nach mit unseren Autos nach Hause. Es
war eine sehr schöneSonnenuntergangswan-
derung, die allen gut gefallen hat.

Sabrina Reichlin
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